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Statistik 2022 - Massenbewegungen
Komplexe RutschungenHangmuren      

Rutschungen

Steinschläge
Felsstürze     • Was ändert der Klimawandel ?

• Braucht es neue Strategien oder 
haben wir die Rezepte schon?
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• Risikomanagement nach der Norm ISO 31000: 2009 ; entspricht im 
Wesentlichen auch dem G.v.D. 81/2008 entspricht den Gesetzen 
und Durchführungsbestimmungen zur Gefahrenzonenplanung.

• Dazu braucht es:

– übergeordnete Ziele, Strategien und Politik der Organisation für 
das Risikomanagement; 

– Festlegung von Kriterien, nach denen die Risiken eingestuft und 
bewertet werden;

– Methoden der Risikoermittlung;

– die Verantwortlichkeiten bei Risikoentscheidungen;

– die Bereitstellung von Ressourcen zur Risikoabwehr;

– die interne und externe Kommunikation über die identifizierten 
Risiken (Berichterstattung);

– die Qualifikation des Personals für das Risikomanagement; 

Sicherheits = Risikomanagement
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• Risikovermeidung: Unterlassung einer risikobehafteten Aktivität.

• Risikokommunikation: die Risikoergebnisse werden in transparenter 
und nachvollziehbarer Weise für die Entscheidungsfindung über die 
Vertretbarkeit des Risikos durch den Betreiber, der Behörde unter 
Einbeziehung von Sachverständigen sowie für die durch das Risiko 
betroffenen Personen in der Gefahrenzone.

• Risikobegrenzung: Festlegung definierter Obergrenzen von Risiken.

• Risikominderung: reduziert das Risikopotenzial auf ein akzeptables 
Maß.

• Restrisiko: ist das Risiko, welches nach der Anwendung von 
Schutzmaßnahmen verbleibt.

• Grenzrisiko: ist das größte noch vertretbare Risiko bei Einhaltung 
vorgegebener Standards (Stand der Technik / Sicherheitstechnik.

• Risikoakzeptanz: wird erreicht, wenn das Risiko unter den 
gegebenen gesellschaftlichen Rahmenbedingungen und unter 
Beachtung eventueller Restrisiken als vertretbar bewertet wird.

Sicherheits = Risikomanagement
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Was ist das Südtiroler Modell?

Man schaue was es „auf dem Markt gibt“ und nehme:

1. italienische Gesetze zur Festlegung der urbanistischen Vorgaben:
DD.LL. 11 giugno 1998, n. 180: Misure urgenti per la prevenzione del rischio 
idrogeologico ed a favore delle zone colpite da disastri franosi nella regione 
Campania.
Decreto del Presidente del Consiglio 23 Marzo 1990: Atto di indirizzo e 
coordinamento … all´art. 31 della legge 18 maggio 1989, n. 183, recante norme per il 
riassetto organizzativo e funzionale della difesa del suolo.
Legge provinciale, Provincia Autonoma di Bolzano – Alto Adige – 11 agosto 1997, n.
13: Legge Urbanistica Provinciale.

2. die „Schweizer Methode“ (BUWAL) zur Festlegung der Gefahr: 
Detaillierte Geländeerhebung; Bestimmung von Intensität und Eintritts-
wahrscheinlichkeit der Phänomene, Gefahrenmatrix

3. Südtiroler Pragmatismus:
Festlegung der zu untersuchenden Areale, der urbanistischen Kategorien, der jeweilig 
notwendigen Bearbeitungstiefe, Definition der „Projektpartner“ und Kompetenzen; 
Festlegung des Genehmigungsverfahrens und angepassten „Spielregeln“
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Die Gefahrenmatrix
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RiskManagement
Reduktion der 

Gefahr
Reduktion der

Schadensanfälligkeit
Reduktion der

Exposition
Management des

Restrisikos

Schutzbauten Techn./organisatorische
Anpassungen

Urbanistische Planung Zivilschutzsystem

PREPARAZIONE

MONITORING ?
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MONITORING
bei der Gefahrenbeurteilung

• Beobachten
– Welche Prozesse gibt es im alpinen Raum

– Wie kann ich sie erkennen

– Wo treten sie auf

– Wann treten sie auf

– Wie laufen die Prozesse ab

– Warum treten die Prozesse ein
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MONITORING
bei der Gefahrenbeurteilung

• Beurteilen
– Welche Volumina sind beteiligt (Intensität)
– Wie schnell laufen die Prozesse ab (Intensität)
– Wie oft treten sie auf (Eintrittswahrscheinlichkeit)
– Wer oder was ist betroffen (Schadensanfälligkeit)
– Welche Objekte sind betroffen; wie schadensanfällig 

sind sie > Klassifikation des spezifischen Risikos
– Woher und wie bekomme ich die 

notwendigen/korrekten Daten (Messungen, 
Untersuchungen)
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• div. Blockdurchmesser(< 0.5, 0.5-2m, >2m)

• Steine, Blöcke, Stürze

• Geschwindigkeit und Energie (fast) immer 
hoch

• Prädisposition (Lithologie, Gefälle,….)

• auslösende Faktoren( Frost-Tau-Wechsel, 
Niederschlag)

• keine Vorwarnzeit (ev. erste Anzeichen?)

• Impakt (fast) immer mit hoher Intensität

• Abrasion

• Erosion

Steinschlag, Blockschlag, Felssturz, Bergsturz (LF)

Tramin 2014
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Hauptabrisskante oberhalb 
der Mauer:
Punkt: PKT 1

Monitoraggio: 16/01/2001
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Monitoring: 17.01.2001

Erste Anzeichen von 
Steinschlag und 
Rutschbewegungen
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Sicherheits = Risikomanagement

Gefahrenzonenplan
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Untersuchte Gebiete: Beispiel GZP Klausen

Beispiel einer Gefahrenzonenkarte (LX) (pdf):
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Fläche mit „sehr 
hoher Gefahr“ 

Ok

(Art. 11) Kompatibilitätsprüfung

Fläche mit „mittlerer Gefahr“ 

Maßnahmen = Planungsmaßnahmen 
und oder Objektschutz!

Gefahrenprüfung
(Analyse der Situation - was ist wo möglich?)

Kein 
Neubau 
möglich!! 

Fläche „untersucht und 
nicht H4-H2“ gefährlich

Fläche mit 
„hoher Gefahr“

Neubau nur 
unter best. 
Vorgaben 
möglich!! 

Sicherheits = Risikomanagement
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MONITORING
während der Reduktion von 

Gefahren
(z.B. Bau von Schutzbauten)



AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE

Hazard planning in South Tyrol, Volkmar MairHazard planning in South Tyrol, Volkmar Mair
Bozen, march, 17th 2010 Bozen, march, 17th 2010

Monitoring zur Sicherung während der 
Arbeiten zur Errichtung von Schutzbauten

Automatisches 
Monitoring- und 
Alarmierungssystem
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Monitoring zur Sicherung während der 
Arbeiten zur Errichtung von Schutzbauten
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MONITORING
zur Reduktion von Gefahren
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MONITORING
zur Reduktion von Gefahren



AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE

Hazard planning in South Tyrol, Volkmar MairHazard planning in South Tyrol, Volkmar Mair
Bozen, march, 17th 2010 Bozen, march, 17th 2010

MONITORING
zur Reduktion von Gefahren
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Monitoring?
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Konzept VISO zur Ermittlung des 
Steinschlagrisikos auf einzelnen 

Straßenabschnitten

Intensität des Phänomens Eintrittswahrscheinlichkeit

Steinschlaggefahr 
des Hanges

Bewertung der 
Schutzbauten

Gefahr des Hanges nach 
Berücksichtigung der 

Schutzbauten

Vulnerabilität des 
Straßenabschnittes

Risiko des 
Straßenabschnittes
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Parameter für die 
Bewertungstabelle der Faktoren

Steinschlaggefahr des Hanges
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Bewertung der bestehenden Schutzwerke

P.S.U. Protection System Utility

P.S.L. (Protection System Location)
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P.P.S. – Preservation Protection System
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Die Berechnung der Vulnerabilität und der Exposition der 
Straßenabschnitte reicht führt von einer Listung der Gefahrenbereiche zu 
einer Listung der Risikobereiche reicht für die Gesamtbewertung jedoch 
nicht aus
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Statistik der Einsätze
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Prioritätenliste Schutzbauten
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MONITORING zur Verifizierung 
der Effizienz der Maßnahmen

Statistik der Einsätze des geologischen Bereitschaftsdienstes

Durchschnitt der Einsätze: 198,5 pro Jahr

Mittelwert: 220,11 pro Jahr
136 Gemeinden
84,1 Straßen

Mittelwert: 183,6 pro Jahr
76,5 Gemeinden

104,5 Straßen
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MONITORING zur Reduktion der 
Exposition
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MONITORING
zur Reduktion der Exposition
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MONITORING
zur Reduktion der Exposition
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Foto: Lukas Mussner

Permafrost in Felsarealen
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Vertainspitze mit Laaser Ferner
2.09.2022

40 m

Steinschlag in Permafrostarealen
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Grawand: Untersuchungen im Fels (horizontales Bohrloch)

38
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Grawand: Temperature in roccia sulla cresta dello spartiacque tra la Val 
Senales e la Valle dell’Ötztal (foro orizontale)

39

Temperature medie delle stagioni
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Grawand model: it allows the determination and 
measurement of the active layer and therefore relevant 
areas for landslides and rockfall.

Active layer

Effective processes:
Extreme temperature changes

Freeze-thaw cycles
Thawing permafrost

Temperaturbereich für Permafrost

N S
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Naturgefahren – Permafrost
Piz Cengalo

Ende Dezember 2011
Felssturz am 3.370m hohen Piz Cengalo im Bergell.
4 Mio. Kubikmeter Gestein sind über 1.500 Hm in das
unbewohnte Val Bondasca abgestürzt.
Die Abbruchfläche ist größer als 1 Hektar.

Kleinere Felsstürze gab es bereits im Sommer 2011.

Überwachung der Bergflanke mittels TLS (terrestrischem
Laserscanner)

falling
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Saldurspitze, Schnalstal
21.08.2013
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Saldurspitze, Schnalstal
15.11.2022

Steinschlagbericht ähnlich wie 
Lawinenbericht …

… möglich?
… sinnvoll?

• Risikovermeidung: Unterlassung einer risikobehafteten Aktivität.

• Risikokommunikation: die Risikoergebnisse werden in transparenter und 
nachvollziehbarer Weise für die Entscheidungsfindung über die 
Vertretbarkeit des Risikos durch den Betreiber, der Behörde unter 
Einbeziehung von Sachverständigen sowie für die durch das Risiko 
betroffenen Personen in der Gefahrenzone.

• Risikoakzeptanz: wird erreicht, wenn das Risiko unter den gegebenen 
gesellschaftlichen Rahmenbedingungen und unter Beachtung eventueller 
Restrisiken als vertretbar bewertet wird.
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Danke
für die Aufmerksamkeit


